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Halle und Umgebung
Halle den 7 Januar 1916

Der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß
beſchäftigte ſich geſtern mit dem Antrag auf Bewilligung
eines Beitrages für den Verein Oſtpreußenhilfe Das
gleiche Thema hat bereits den Ausſchuß in der vorletzten
Sitzung beſchäftigt Es handelt ſich darum zugunſten des
Kreiſes Johannesburg für den unſere Provinz die Paten
ſchaft übernehmen will eine Million Mark zuſammen
zubringen Die Stadt und Landkreiſe ſollen dazu nach der
Leiſtung ihrer Provinzialſteuern beitragen Auf Halle
entfällt ein Betrag von 94100 Mark Der
Magiſtrat ſtellte den Antrag dieſe Mittel zum Teil nämlich
60 000 Mark aus den Sparkaſſenüberſchüſſen zu nehmen und
34 100 Mk aus dem Kriegsfonds Dieſer Vorſchlag fand
jedoch nicht die Genehmigung des Ausſchuſſes Man kam
vielmehr zu dem Entſchluſſe die geſamte Summe aus
den Sparkaſſenüberſchüſſen zu überweiſen
Sparkaſſenüberſchüſſe ſtehen uns aus den Rechnungsjahren
1914 und 1915 mit je 250 000 Mark alſo mit 500 000 Mk
zur Verfügung Es iſt dies eine Rekordſumme Wenn
auch demgegenüber ausgeführt wurde daß dieſer Ueberſchuß
doch nur rechnungmäßig ſei und nur dadurch zuſtande komme
daß man gemäß einer miniſteriellen Verfügung die Wert
papiere zu dem Kurſe vom 25 Juli 1914 einſtelle während
tatſächlich der Kurs der Papiere zurzeit erheblich niedriger
ſei ſo glaube die Mehrheit doch daß man unbedenklich jene
94 100 Mk dem Ueberſchuſſe entnehmen könne Denn einer
ſeits denke die Stadt nicht daran ihre Papiere zu veräußern
andererſeits handele man mit einem ſolchen Verfahren nach
dem Statut der Sparkaſſe das eine Verteilung der Ueber
ſchüſſe vorſchreibt Das Ergebnis der Beratungen war alſo
jene 94 100 Mk werden den Sparkaſſenüberſchüſſen ent
nommen

Weiter ſetzte der Ausſchuß Zuſchüſſe zur Hinterbliebenen
verſorgung einiger Kriegerfamilien feſt und genehmigte Pen
ſionsgeſuche u a das Geſuch des Herrn Oberlehrers Profeſſor
Edler von der ſtädtiſchen Oberrealſchule

Dem Roten Kreuz in Herbesthal das natür
lich bei den außerordentlich großen Truppentransporten Auf
wendungen zu machen hat denen es aus eigener Kraft nicht
gewachſen iſt wurde eine Beihilfe von 300 Mk bewilligt

Schließlich genehmigte man noch daß für den Einbau
einer Warmwaſſerheizunginderneuen Schule
an der Schloſſerſtraße 12000 Mk nachbewilligt wer
den Man hat bisher in den Schulen ſtets Niederdruckdampf
heizungen eingerichtet aber die Warmwaſſerheizung hat ſich
als hygieniſch beſſer und im Betriebe ſparſamer erwieſen
ſie iſt nur in der Anlage teurer Infolgedeſſen entſchied man
ſich entgegen der urſprünglichen Abſicht für die Warmwaſſer
heizung

Am Produzentenmarkt
iſt der Verkauf der Gemüſe Kohlarten leider verderhand d
wohl infolge der Höchſtpreisverordnungen Ware nicht zu
haben iſt unterbunden Es beſteht aber die berechtigte Hoff
nung daß die Stadt nach erneuerter Normierung wieder
Gemüſe aller Arten aufbringen wird um allen Anforde
rungen genügend entſprechen zu können Von vorhandenenGemüſeſorten notierten Sollnhen 5 Pfg Mohrrüben
8 Pfg und Zwiebeln 15 Pfg das Pfund Sellerie war auch
mal wieder zum Preiſe von 15 20 Pfg außerdem Meer

c 4 9 ch zu 25 35 Pfg für das Stück je nach Größe er
ältlich

Kartoffeln waren in üblicher Menge zum feſtſtehenden
Preiſe zu haben

1 Beiblatt zu Nr 10 der Saale
Kundmachung

an die öſterreichiſchen ungariſchen und bosniſch herzegowini ſchen
Landſturmuflightigen

1 Alle in den Jahren 1865 bis 1872 geborenen öſterreichiſchen
und ungariſchen Staatsangehörigen bezw bosniſch herzegowiniſchen
Landes angehörigen werden in der Zeit vom 18 Januar bis
19 Februar 1916 einer militärärztlichen Unterſuchung unterzogen
werden Zu erſcheinen haben alle Perſonen obiger Jahrgänge
ohne Ausnahme Die Unterſuchung findet in den Räumen
der Landwehrinſpektion Verlin Schöneberg General Papeſtraße in
der Zeit von 9 Uhr vormittags bis 12 Uhr mittags ſtatt Zu
erſcheinen haben

Jahrgang deren Familienname Muſterungstag
mit dem Buchſtaben beginnt
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Landſturmpflichtigen der Geburtsjahrgänge 1873 und 1874 die
ſeinerzeit vorzeitig zur Erfüllung ihrer Präſenzdienſtpflicht ein
gerückt ſind d h vor ihrem 21 Lebensjahre den Dienſt angetreten
haben und daher den älteren Landſturmjahrgängen angehören
Ferner haben im Sinne der früheren Kundmachung zur Nach
holung ihrer verſäumten Muſterungspflicht ſofort zu erſcheinen

a die Landſturmpflichtigen der Geburtsjahrgänge 1873 bis
1877 ſowie 1891 1895 und 1896 die noch nicht nachgemuſtert
ſind Die Landſturmpflichtigen dieſer Geburtsjahrgänge
haben alſo nicht zu erſcheinen falls ſie ſeit dem 11 Oktober
1915 im Auslande ſeit dem 23 November 1915 bereits
nachgemuſtert ſind
Die Landſturmpflichtigen der Geburtsjahrgänge 1878 bis
1890 ſowie 1892 bis 1894 die noch nicht nachgemuſtert ſind
Dieſelben haben alſo nicht zu erſcheinen falls ſie ſeit dem
25 Mai 1915 im Auslande ſeit dem 30 Juni 1915 bereits
nachgemuſtert ſind

c Die Landſturmpflichtigen des Geburtsjahres 1897 die über
haupt noch nicht gemuſtert ſind

2 Dieſer Aufruf gilt für Perſonen welche in Groß Berlin
in der Provinz Brandenburg Provinz Sachſen oder im Herzog
tum Braunſchweig ihren ſtändigen Wohnſitz haben Die Muſterung
eines Landſturmpflichtigen darf nur an jenem Muſterungsorte
ſtattfinden der für den ſtändigen Aufenthaltsort des betreffenden
Landſturmpflichtigen zuſtändig iſt Eine anderwärts vorge
nommene Muſterung iſt ungültig ſofern der Befund auf nicht
geeignet lautet Bewilligungen zur Vornahme der Muſterung
an anderen Orten dürfen nicht erteilt werden

Eine verſönliche Vorladung erfolgt nicht
Berlin den 5 Januar 1916

Der K u K General Konſul
Szarvaſy

Wäſcheſchwindel

Die Zentralſtelle zur Bekämpfung der Schwindelfirmen
in Lübeck hat die Wahrnehmung gemacht daß die S
loſen Vertreter vieler Wäſcheverſandgeſchäfte die insbeſon
dere ihren Sitz in Berlin Leipzig Chemnitz Köln und Frank

Berliner Brief
Gedämpfte Silveſterfeier Die verbotenen Ausverkäufe

Städtiſche Lebensmittel Neue Arbeit
Hhne ein Uebermaß an Geräuſch iſt das neue Jahr bei

uns eingezogen Nicht als ob der Berliner den Kalender
wechſel aus ſchwerer in ſchwere Zeit mit düſterem Ernſt be
gangen oder gar achtlos vorübergelaſſen habe Das gliche
gar nicht dem ſtraffen Geiſt dieſer Stadt den gerade jetzt
die Jahresziffer 16 mit Verheißungen Plänen Projekten
und Anſpannungen reizt wie kaum ein Jahreswechſel zu
vor Der Betrieb freilich der alle die ihn einmal genoſſen
hatten in der Neujahrsnacht von der Straße ſcheuchte hat
aufhören müſſen Die großen Lokale hätten nicht mehr zu
ſchließen brauchen wie ehemals da ſie fürchteten der Sach
ſchaden in dieſer angeregten Nacht werde größer ſein als der
Gewinn Zylinder konnten nicht eingetrieben werden
ſchon weil niemand ſie trug Von anderen mehr oder
weniger dionyſiſchen Kundgebungen Unter den Linden oder
wo ſonſt ſich der Berliner Silveſtermut auslebte war erſt
recht nichts zu ſpüren Sonſt begrüßten einige Hundert das
neue Jahr im Polizeigewahrſam diesmal gab es buch
ſtäblich keine nicht eine einzige Verhaftung in ganz Berlin

Dennoch wie geſagt ſie haben keineswegs auf ihre
Neujahrsfeier verzichtet Auch in dieſer Silveſternacht
preßten ſich die Menſchenmaſſen in den Straßen der Binnen
ſtadt das Proſit Neujahr wurde nicht weniger beharrlich
geſchrien als ehedem die Pulverfröſche platzten die bunten
Papierſtreifen flatterten wie immer Es ſcheint ſogar als
habe die Luſt an dieſen Dingen der Verbrauch von Scherz
artikel im Vergleich zum Vorjahr zugenommen Die Stadt
bahn und Hochbahn legten ihrer Verkehrszeit eine halbe
Stunde zu immerhin kehrte ein bis zwei Stunden nach
Mitternacht eine ſonſt nicht gekannte Ruhe zurück Und in
dem ſtrahlendem Wetter des Neujahrstages werden die
ſpazierengehenden Berliner ganz zufrieden geweſen ſein
ausnahmsweiſe an dieſem Datum einmal ausgeſchlafen
zu haben

Nicht nur die Butterläden glichen zu Zeiten den Kaſſen
ſchaltern glücklicher Theaterunternehmungen Auch die Kon
fektion zog den Witz auf ſich ſie ſcheine dem Zug der Zeiten
folgend Butter zu verkaufen Jn Wirklichkeit hatten die
Jnventurausverkäufe dieſer Läden eine Anziehungskraft
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furt am Wain haben vor allem darauf ausgehen den mitt
leren und Unterbeamten ihre minderwertige Ware
zu erſchreckend hohen Preiſen aufzuhängen

urch allerhand unlautere Tricks werden die Beſtellungen er
jchlichen Die Beſteller leſen gewöhnlich den Beſtellſchein
nicht vor dem Unterſchreiben durch in dem Glauben daß die
darin enthaltenen Angaben den mündlich gepflogenen Ver
einbarungen entſprechen Sie werden auch gefliſſentlich von
den Proviſionsreiſenden in dieſem Glauben gelaſſen Jn
Wirklichkeit enthalten nun aber die Scheine bedeutend höhere
Beſtellungen und ſind nach ihnen mündliche RNebenabreden
ungültig Die angeſeyten Preiſe ſind in Anbetracht der
Minderwertigkeit geradezu als wucheriſch zu bezeichnen und
auch in Gerichtsentſcheidungen ſchon derartig beurteilt wor
den Am zweckmäßigſten iſt es die Wäſche in den Geſchäften
am Platze zu kaufen Dort ſind die volkswirtſchaftlich un
gerechtfertigten Unkoſten die von den auswärtigen Ge
ſchäften in Anrechnung gebracht werden nicht mitzubezahlen

rt hat man vor allem auch die Waren vor Augen Alle
aufdringlichen Reiſenden weiſe man unnachſichtlich ab und
man unterſchreibe nie einen Schein in dem ein beſonderer
Erfüllungsort beſtimmt oder die Klauſel enthalten iſt daß
mündliche Vereinbarungen ungültig ſind Perſonen die
von den oben beſchriebenen Verſandgeſchäften und ihren
Reiſenden in Mitleidenſchaft gezogen worden ſind wollen
ihre Beſchwerden der eingangs erwähnten Zentralſtelle zur
Bekämpfung der Schwindelfirmen in Lübeck Parade 1 mit
teilen

Minderbemittelte erhalten auch Rat und Auskunft bei
der ſtädtiſchen Rechtsauskunftsſtelle zu Halle a Schmeer
ſtraße 1 I1 I Sprechſtunden Dienstag nachm von 2 bis
5 Uhr Mittwoch vorm von 1904 1214 Uhr Donnerstag
vorm von 9 Uhr und 1024 14 Uhr

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verfammètuns

am 10 Januar nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Verpflichtung und Einführung der neu und wiedergewählten

Mitglieder
2 Wahl des Büros
3 Beitrag zur Oſtpreußenhilfe
4 Zuwendung an die Hilfsſtelle des Roten Kreuzes in Herbes

thal
5 Haushaltsplan der Stiftung Adelheidsruh
6 Desgl der Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſta Viktoria

24

Sttftung
Desgl der Aſſeſſor Müller Stiftung

8 Desgl der Riebeck Stiftung
9 Desgl der Röſer Stiftung

10 Warmwaſſerheizung für die Schloſſerſtraßenſchule
11 Verlängerung des Vertrags betr Sicherung des kleingewerv

ichen Kredits
Nicht öffentliche Sitzung

12 /13 Armenpflegerwahl
14 Bewilligung eines Zuſchuſſes zur Kriegshinterbliebenenfür

ſorge
15 Desgl
16 Penſionierung eines Oberlehrers
17 Desgl eines Beamten
18 Feſtſetzung eines Witwengeldes
19 Unterſtützungsgeſuch
20 Penſionierung einer Lehrerin

Der ſtellvertretende Stadtverordneten Vorſteher
Föhring

Eiſernes Kreuz
Dem Erſatz Reſerviſten Walter Laß mann Sohn des s008

Präparators Laßmann hier wurde das Eiſerne Kreuz verliehen

Unſere Vieh und Krammärkte finden in dieſem Jahr
wie folgt ſtatt Oſtermarkt am 13 und 14 April Pfingſt
markt am 22 und 23 Juni Michaelismarkt am 11 und
12 September Martinimarkt am 26 und 27 Oktober Außer
dem großen Herbſtmarkt findet der Verkauf von Pferden und
Schweinen am erſten Markttage auf dem Herbſtmarkt aber
erſt am zweiten Tage ſtatt Der Weihnachtsmarkt endlich
wird in der althergebrachten Weiſe in den Tagen vom 14
bis 24 Dezember abgehalten

die der eines Buttergeſchäftes nicht nachgab Schon in
Friedenszeiten führte die ſtaunend billige Gelegenheit
des Ausverkaufes zu Frauenſtürmen Jetzt aber handelte
ſichs um eben die Dinge die der Kriegspreis der Leder
Woll und Baumvwollſtoffe ſo beträchtlich verteuert hat daß
der Jnventurausverkauf am erſten Werktag die Frauen
Berlins mobiliſierte und das vor jedem Laden wie ein
Fels in der Brandung ein Schutzmann ſtand Dem allem
hat das Verbot ein jähes Ende bereitet Ob es erforderlich
war braucht jetzt nicht mehr erörtert werden Die Jnter
eſſenten wieſen darauf hin daß der Verkauf von fertigen
Kleidungsſtücken mit der Streckung der Stoffvorräte doch
kaum mehr zu tun habe Sei dem wie ihm ſei Der ſtür
miſche Auftakt des Neujahrsgeſchäftes iſt abgebrochen

Wird in dieſer Art der Ueberfluß des Augenblicks auf
längere Friſten verteilt ſo war die Stadt nach Kräften be
müht den Mangel des Augenblicks abzuſtellen Bedeutende
Mengen von Lebensmitteln ſind im Laufe des vergangenen
Jahres von ſtadtwegen verkauft worden Mehr als 800 000
Zentner Kartoffeln mindeſtens 80 000 Zentner Fleiſch und
Fettwaren hat Berlin bis zum 31 Dezember an die Käufer
abgegeben Elf Millionen Mark betrug allein der Erlös
aus dem Fleiſchverkauf

Der Bau der neuen Verkehrsmittel wächſt im beginnen
den Jahr ſeiner Vollendung entgegen Wer die Friedrichs
ſtraße hinuntergeht ſchreitet ſchon über die feſte Decke unter
der ſich der Tunnel der Schnellbahn wölbt Der Straßen
ſchmutz der um Weihnachten etwas empfindlicher auffiel
als in den Jahren reichlich verfügbarer Arbeitskräfte iſt
jetzt beſeitigt Berlin liegt wieder blankgekehrt unter dem
grauen Himmel ſeines ſchneeloſen Winters Alles arbeitet
lant und rüſtet ſich für die großen Aufgaben des neuen

Jahres Ein Kraftſtrom bricht unerſchöpfbar aus dem
harten Boden Berlins

Ein falſcher Dürer in der Dresdner Cemälde
gallerie

Jn einem Vortrag vor der Münchener Kunſtwiſſenſchaft
lichen Geſellſchaft hat der Kunſthiſftoriker Kehrer dieſer
Tage den Dürerſchen Chriſtus am Kreuz in der Dresdner
Gemäldegalerie als unecht bezeichnet Hierzu wird uns aus
Dresden geſchrieben Kehrer ſagt der Kunſtwiſſenſchaft nichts

Neues Die Kunſtgelehrten ſind ſchon ſeit längerer Zeit der
Ueberzeugung daß es ſich bei dem wundervollen kleinen
miniaturhaften Bilde das das Monogramm Dürers und die
Jahreszahl 1500 trägt um eine Fälſchung und Nachahmung
Dürers handelt Das erſte Bedenken gegen die Echtheit
dieſes Kruzifires der um ſeiner eigenartigen farbigen Stim
mung willen ſür einen der ſchönſten Dürer gehalten wurde
ſprach Dörnhöffer Tſchudis Nachfolger ſchon vor
Jahren im mündlichen Verkehr aus Wickhoff hat dann
etwa vor 5 Jahren dieſelbe Meinung in den Mitteilungen
für Kunſtwiſſenſchaft vertreten Die Einwände hiſtoriſcher
und maleriſcher Art die die Wiſſenſchaft gegen das Bild
erhebt ſind überzeugend Einmal konnte ſchon die Jahres
zahl 1500 nicht ſtimmen Es würde nur 1506 das Jahr der
zweiten italieniſchen Reiſe Dürers in Frage kommen
Schwer wiegt ferner der Einwand daß eine Darſtellung des
Gekreuzigten ohne Maria und Johannes um dieſe Zeit un
erhört und faſt undenkbar iſt Auch die bereits bekannten
Einwände Kehrers die die von Dürer ganz abweichende
Malweiſe des Bildes betreffen ſind vollberechtigt Kehrers
Annahme das Bild ſei um 1600 von einem der zahlreichen
Nachahmer des derade damals zu höchſtem Ruhm gelangten
Meiſters gemalt wird ſich wohl belegen laſſen

Daß das Bild unter dieſen Umſtänden als ein Werk
Dürers in die Dresdner Galerie kam und als ein Dürer im
Katalog geführt wurde hat ſeinen Grund Es iſt der Kunſt
wiſſenſchaft erſt ſeit den vierziger Jahren des vorigen Jahr
hunderts bekannt 1865 wurde es von der Dresdner Galerie
aus dem Nachlaß des bekannten Wiener Kunſtſammlers und
Direktors der K K Münzgravieranſtalt Joſ Dan Böhm
erworben Jn dem Auktionskatalog des Kunſthändlers Po
ony der den Nachlaß Böhms am 4 Dezember 1865 ver
teigerte findet es ſich unter Nr 1657 als unſtreitig eines

der herrlichſten Schöpfungen des größten deutſchen Meiſters
aufgeführt Jene Zeit war zu unkritiſch ihr fehlten auch
die Mittel der modernen Kunſtforſchung als daß man ihr
dieſen Jrrtum allzu hoch anrechnen dürfte Und ſpäter iſt
es ja bekanntlich ſehr ſchwer ein durch die Tradition ge
heiligtes Werk ganz ſachlich auf ſeinen Wert zu prüfen Der
Kunſtfreund dem natürlich nichts von der Schönheit des
kleinen Bildes genommen wird darf es allerdings nicht
mehr zu den Dürers rechnen Und auch die Dresdner Ge
mäldegalerie wird ſich zu einem Umtaufen entſchließen

müſſen m A G
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verſteigert werden Es kam nicht da u

hältniſſe die der Krieg mit ſich gebracht hat
Eintritt gegen Abgabe goldener und ſilberner Gegenſtände

Einen eigenartigen Plan wird der Vaterlandsdank Reichs
ſammlung von entbehrlichen Gold und Silbergegenſtänden zu
gunſten der Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen der im
Kriege Gefallenen demnächſt zur Ausführung bringen Er wird
in Berlin einen Vortragsabend veranſtalten zu dem man ſich
den Eintritt nicht durch Zahlung des üblichen Obolus ſondern
xur durch Abgabe von Gold und Silber d h Schmuck aller Art
Tafelgeräte Ringe Taſchenuhren uſw verſchaffen kann Jn Wien
hat man vor Jahresfriſt einmal Aehnliches verſucht noch heute
ſpricht man dort von dem Zigarrenkonzert zu dem man nur zu
gelaſſen wurde wenn man einen kleineren oder größeren Poſtender beliebten Glimmſtengel für die Feldgrauen zur Stelle brachte

Der Erfolg war ſehr groß und dem Vaterlandsdank wird es
vermutlich ebenſo damit ergehen denn abgeſehen von der Neuheit
des Gedankens wird auch das Programm ſeine Wirkung nicht ver
fehlen Wie wir hören wird Richard Dehmel mit bve
ſonderer Bewilligung des Kriegsminiſteriums den Schützengraben
ſür einige Tage verlaſſen um im Rahmen dieſes Abends eine
Kriegsanſprache zu halten Für alle Freunde des Dichters iſt
das ein bedeutſames Ereignis das ſie ſich gewiß nicht entgehen
laſſen werden Der Ertrag der Veranſtaltung fließt wie alle
Spenden die bei dem Vaterlandsdank Hauptgeſchäftsſtelle
Berlin SW 11 PrinzAlbrechtStraße 7 Kgl Kunſtgewerbe
Muſeum eingehen ungeſchmälert der Rationalſtiftung für die
Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen zu

Beamtenjubiläum Am 1 Januar feierte der in weiten
Kreiſen bekannte Verſicherungs Jnſpektor der Vaterländiſchen und
Rhenania Verein Verſicherungs Geſellſchaft G Elberfeld hier
Herr Göttzze das Jubiläum ſeiner 25jährigen Tätigkeit

Zu den Ermittlungen über den Mörder Weſtphal iſt noch
folgendes zu beachten Der frühere Lehrer Willi Weſtphal der
ſich wegen Mordes in Unterſuchungshaft befindet und ſich neuer
dings bezichtigt etwa Anfangs Juni 1913 auch hier ein Mädchen
ermordet zu haben hat angegeben er ſei damals eines Sonntag
abends hierher gekommen um zwei ihm zum Kauf angebotene
gebrauchte Automobile zu beſichtigen Ob das geſchehen iſt hat
er bis jetzt nicht geſagt Weſtphal will zu jener Zeit in einem
Automobilgeſchäft in Leipzig tätig geweſen ſein Wer Weſtphal
oder ſeinem Geſchäft Automobile zum Kauf angeboten hat oder
hierzu Angaben machen kann wird erſucht ſich bei der Kriminal
polizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 36 oder 37 zu melden

Zuſammenſtoß Jn der Leipziger Straße ſtieß geſtern nach
mittag ein Straßenbahnwagen mit einem Bierwagen zuſammen
wobei der Straßenbahnwagen an der Vorderſeite ſtark beſchädigt
wurde Perſonen ſind bei dem Zuſammenſtoß nicht verunglückt
Jn der Ludwig Wucherer Straße ſtürzte ein vor einen Wagen
geſpanntes Pferd Um das Tier wieder auf die Beine zu bringen
mußte der Wagen etwas zurückgeſchoben werden Hierbei ſtieß
dieſer gegen einen vorüberfuhrenden Motorwagen und zer
trämmerte an dieſem eine Fenſterſcheibe

Cheater Konzert und Vortrage

Jm Stadttheater geht Sonnabend nachmittag Leſſings klaſſi
ches Luſtſpiel Minna von Barnbelm oder Das
Soldatenglüſck unter der Spielleitung von Ludwig Meer
als Schülervorſtellung bei ermäßigten Preiſen in Szene Das
III Sinfonie Konzert mit der Königl Hofopernſängerin
Frau Claire Du als Soliſtin beginnt abends 8 Uhr Um
auch den auswärtigen Theaterbeſuchern Gelegenheit zu bieten
Mozarts Zauberflöte zu hören wurde dieſe Oper von der
Leitung des Stadttheaters für Sonntag nachmittag feſtgeſetzt Der
Beginn der Vorſtellung iſt 284 Uhr das Ende um 47 Uhr damit
iſt alſo den beſtehenden Zugverbindungen Rechnung getragen
Die Abendvorfſtellung in welcher bekanntlich der Schwank Herr
ſchaftlicher Diener geſucht und die Operette Die ſchöne Galathée
zur Aufführung kommt beginnt um 78 Uhr

Kindervorſtellung im PaſſageTheater Seit kurzer Zeit
bemüht ſich die Direktion des Paſſage Theaters auch unſeren
Kindern einige ſchöne Stunden im Kino zu bereiten Welche
Schwierigkeiten die Zuſammenſtellung eines guten Kinderpro
grammes bietet kann der Laie kaum ermeſſen Trotzdem war
wie man uns ſchreibt das letzte Programm das am Mittwoch
und Donnerstag gezeigt wurde als trefflich zu bezeichnen Theo
dor Körners Leben das Märchenbild Dornröschen Schmetter
linge und eine Reihe lehrreicher ſowie beluſtigender Stücke hielt

Die Japaner in der Mandſchurei
Ein Jnterview mit dem Baron Kato Eroberung ohne
Annexion Die mandſchuriſche Kornkammer Die
Rieſenladung der Yaſaka Maru An der großen Yalu

brücke Auf dem Schlachtfelde von Mukden
ml Der bekannte franzöſiſche Romanſchriftſteller Hughes

Le Roux der als Korreſpondent des Matin den fernen
Orient zum Gegenſtand ſeiner Berichterſtattung macht iſt
auf ſeinem Weltenbummel in Mukden eingetroffen und hat
dort dem Baron Kato dem ehemaligen Miniſter des Aus
wärtigen im japaniſchen Kabinett Okuma einen Beſuch ge
macht um ihn nach journaliſtiſchem Brauch auf den Zahn zu
fühlen Der japaniſche Staatsmann machte ihm dabei
folgende Eröffnungen Nach dem Kriege wollte man bei
uns abſolut die Mandſchurei mit dem Hinweis darauf daß
ſie Uns ſoviel Blut gekoſtet hat annektieren Jch habe dieſer
Begehrlichkeit den ſchärfſten Widerſtand entgegengeſtellt und
habe mir damit viele Feinde gemacht Heute gibt man mir
allgemein Recht Weshalb ſollten wir denn eigentlich den
Wunſch hegen die Mandſchurei zu annektieren China be
zahlt ja alle Koſten der Verwaltung des Landes bei dieſer
Bemerkung umſpielte die Lippen des ehemaligen Miniſtersein ironiſches Lächeln und wir Japaner erfreuen uns gleich

wohl wie die Dinge liegen in der Mandſchurei aller Vor
teile die wir nur wünſchen können Man muß zwiſchen
den Zeilen leſen können bemerkt der franzöſiſche Schrift
ſteller zu den Worten des japaniſchen Barons Japan das der
unbeſchränkte Herr Koreaos iſt gefällt ſich zum wenigſten in
der ſüdlichen Mandſchurei heute in der Stellung des bevor
zugten Erben Wer ſollte ihm auch wohl wenn die Stunde
der Teilung gekommen iſt das Gebiet das er bereits in
ſeinen Krallen hält entreißen Während Japan in Korea
noch der Ernte mit berechtigten Hoffnungen entgegenſieht
handelt es ſich in der Mandſchurei nicht um er
einer ſolchen ſondern bereits um den Ertrag der glücklich
ein gebrachten Ernte Dieſe ſich endlos dehnende Ebene die
auf zwei Seiten von Vergmauern r iſt hat mich
lebhaft an das ſchier unendliche Gelä
Kornkammer von Paris und an die fruchtbarſten Teile des
amerikaniſchen Kanſas erinnert Handelt es ſich doch hier
um mehr ols 16 Millionen Morgen
ge rig W oberflächlichen Und dieſer Eindruck de ſchon an der Schwelle

er Tro r ä n man ſchon anbigen Sodenknitur erreicht e Ernte l Zurlücweichen des Fortſchrittes

baren Ackerlandes

Gemüſe in
und durchaus

denn das Verfahren
iſt gerichtsſeits wie ſchon in anderen Fällen einſtweilen ein
geſtellt worden und war in Rückſicht auf die mißlichen Ver

r

unſerer Beauce der

die zahlreich erſchienenen Kleinen und Großen in angenehmerAu n l n ehe Geſang lebhafter Beifall der ſich
zu ſpontanen Kundgebungen auswuchs bezeichnete die wirkliche
Kinderfröhlichkeit Wie uns die Direktion mitteilt hat ſie
für nächſten Mittwoch und Donnerstag Schneewittchen und die
7 Zwerge in Vorberitung

n

Vereine und Verſammlungen
Lehrer Emeriten Verein Der Schriftführer Herr Lehrer

emer Caccig brachte in der erſten Sitzung des Vereins am
6 Januar den üblichen Jahresbericht Der Verein der ſich an
jedem Donnerstag der Woche um 4 Uhr in ſeinem Vereinslokale
bei C Bauer Rathausſtr 3 zu einer mehrſtündigen Sitzung ver
ſammelt zählte am Anfang des Jahres 1915 40 Mitglieder Jm
Laufe desſelben wurden ihm 6 Mitglieder durch den Tod ent
riſſen eingetreten iſt ein Mitglied Hier im Verein ſagte der
Berichterſtatter ſchweigt jedes Parteiintereſſe das früher wohl
manchmal Spaltungen in die Lehrervereine brachte Tages und
Standesfragen werden hier in zwangloſer Form beſprochen Er
fahrungen aus dem verfloſſenen Amtsleben ausgetauſcht und gern
wird hier auch dem Humor ein Plätzchen eingeräumt Die Ver
ſammlungen haben auch nichts gemein mit den früheren amt
lichen Konferenzen wie man wohl hier und da glaubt Der Zweck
des Vereins iſt noch immer derſelbe wie er zur Zeit der Gründung
am 28 Oktober 1886 feſtgelegt wurde Auffriſchende anregende
kollegialiſche Unterhaltung und ſoviel als möglich ein Fort
ſchreiten mit der Zeit Jm Frühling und Sommer werden
kleine gemeinſame Ausflüge in die nächſte Umgebung der Stadt
und zur Beſichtigung der Anſtalten und Sehenswürdigkeiten an
denen auch die Frauen und ſonſtigen Angehörigen der Mitglieder
teilnehmen unternommen Auch bilden die Frauen an den Ver
ſammlungstagen einen beſonderen Zirkel in einem anſchließenden
Zimmer und unterhalten ſich nach ihrer Weiſe Jn allen Ver
ſammlungen und in allem Verkehr untereinander aber herrſcht
nur die Parole Herzliche Bruderliebe kollegialiſche Freund
ſchaft und Gemütlichkeit

Die Turnvereine in der Provinz Sachſen wird es inter
eſſieren zu erfahren daß der Kreisvertreter des Turn
kreiſes IIIe Provinz Sachſen und Anhalt hier Profeſſor
Dr Berger Magdeburg zurzeit in Poſen zum Vertrauens
mann für die militäriſche Jugenderziehung im Regierungs
bezirk Poſen beſtimmt und von den Militärbehörden neben
ſaitin dem Regierungspräſidenten zur Verfügung ge
tellt iſt

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am Sonn
tag abend 8 Uhr findet ein öffentlicher Familienabend ſtatt mit
Vortrag von Herrn Profeſſor D Lütgert über Bilder aus der
Erweckungsbewegung zur Zeit der Freiheitskriege Außerdem
werden muſikaliſche Vorträge geboten Jedermann Damen und
Herren ſind eingeladen Der Zutritt iſt frei

Halliſcher Weklterdericht

6 Januar 7 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

e e e 227 Iße10 eRel Feuchtigkeit 88 9 10Wind e SW 2 SSW 8Maximum der am 6 Januar 89 CMinimum in der Racht vom 6 Januar zum 7 Januar 3 C
Riederſchläge am 7 Januar 7 Uhr morgens e 4 m

Predigt Anzeigen
1 Sonntag n Epiphanias 9 Januar

Garniſon Kirche Vorm 1024 Uhr Gottesdienſt Paſtor Fries
St Norbert 8 Uhr Frühmeſſe 5410 Uhr Hochamt mit Predigt

7 Uhr Andacht Wochentags 7 Uhr hl Meſſe Mittwoch ab
75 Uhr Kriegsbittandacht

Methodiſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 Vorm 2410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Dienstag ab 29 Uhr Uebung des Gem Chors Mittwoch ab
289 Uhr Jugendbund Donnerstag ab 89 Uhr Bibelſtunde

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibelſtunde
1124 Uhr Kinderſtunde Abends 8 Uhr Evangeliſationsvortrag
Donnerstag ab 822 Uhr Bibelſtunde

Kirchliche BVereine

Nariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Verſ
im Sitzungszimmer A d Marienkirche 3 Donnerstag fällt das

im Jahre durchſchnittlich die Höhe von zehn Mill Tonnen
Man findet hier ſtrichweiſe die üppigſten Forſten die der

23 ſchonungslos ausbeutet Die Unterſuchung der
nſchätze des Landes iſt zwar noch nicht abgeſchloſſen man

weiß aber ſchon heute daß der Norden goldhaltige Erze birgt
und daß die Kohle im Süden einen bedeutenden Teil der
Unterbodenſchicht bildet Jm ſüdlichen Teil der Mandſchurei
findet man außerdem eine wildlebende Seidenraupe die ſich
von den Blättern beſtimmter Eichenarten nährt Sie er
epat e und zwar in ſolcher Menge daß die Aus
uhr an Seide unter den Reichtümern der Mandſchurei an

dritter Stelle ſteht Und man denke nicht daß das Land
das auf der Karte betrachtet uns ſo weltenfern ſcheint
außerhalb haſetar Verkehrsſtraßen liegt Der japantſche
Dampfer Yaſaka Maru den die Deutſchen kürzlich ver
ſenkten hatte enorme Mengen von mandſchuriſchen grünen
Bohnen geladen die für die franzöſiſchen Proviantämter be
ſtimmt waren Die japaniſchen Bahnen bilden hier den
e e der methodiſchen Landerſchließung die ſich

die Japaner angelegen ſein laſſen Man erhält einen ge
waltigen Eindruck wenn man in dem japaniſchen Abteil das
man in Soul beſtiegen geh den Yalu überſchreitet dieſen
mächtigen Strom der nicht nur die offizielle Grenze zwiſchen
Koreg und der Mandſchurei ſondern auch die Grenze des
eine Feſtlandsmacht gewordenen Japan mit dem chineſiſchen
Gebiet bildet An ſich ſchon iſt dieſe gewaltige Eiſenbrücke
deren Mittelteil ſich öffnet um den unter ihr fahrenden
größten Schiffen den Durchgang zu gewähren eindrucksvoll
genug Wenn man zwiſchen ihren Pfeilern hindurch die
Breite des Stromes gewahrt den man vor noch vier Jahren
auf Fähren oder wenn er gefroren war auf Schlitten paſ
z mußte dann hat man allen Grund der japaniſchen

nergie ſeine Achtung zu bezeugen die mit Fleiß beſtrebt
war eine zwiſchen dem Land das ſie ſchon beſitzt und dem
das ſie begehrt eine Verbindungsbrücke zu ſchlagen Lehr
reicher aber als alles das iſt der grundſätzliche Anterſchied
des Schauſpiels das ſich dem Reiſenden bietet wenn er ein
paar hundert Meter Schienenſtrecke jenſeits der Brücke zu
rückgelegt hat Jm erſten Teil dieſer Brücke die man mit
äußerſter Langſamkeit überfährt t das offizielle Japan
und an ihrem Ende tritt man in Ching ein Aus der Ord
nung und Sauberkeit fällt man damit unvermittelt in die
Anarchie des aſiatiſchen Mittelalters mit ihrem Drum und

Futterlräuter und Dran von Lumpen Lärm Gedränge Bettelei und Unrat
von dem

bekommt verſtärkt lich noch I

DZ
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aus Jungfrauenverein Sonntag ab ngorew ab 8 Uhr ält Abt Verſ im Konf Zimmer
An der Mgarienkirche 1 MiſſionsNähverein Mittwoch ab
s Uhr im Sitzungszimmer Eingang An der Marienkirche 1
Ev Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6 Martha
haus

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings und Jugendverein
Charlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Ahr Dienstag ab 8 Uhr ält
Abteil Mittwoch ab 8 Uhr jüng Abteil 8 Uhr Bibelſtunde
Freitag abend 828 Uhr Hans Paſtor RichterEvangel Jungfrauenverein an St Ulrich Montag von 5 bis
7 Uhr Kl Märkerſtr 1 Paſtor Richter Kirchengeſangverzein
Ulricigna Montag ab 8 Uhr Alte Promenade 6 Reichshof
Paſtor Richter Miſſionsverein Freitag nachm 3 Uhr Francke
ſtraße 1 Paſtor Richter Franck Jünglingsverein Sonntag
nachm 3 Uhr Turnſpiele Sandanger Ab 758 Uhr Verſamml
Charlottenſtraße 19 Sonnabend abend 8 Uhr Turnabteil
Turnhalle des Ref Realgymnaſiums Frieſenſtr Paſtor Heintke

Evangel Jungfrauenverein Montag abend 8 Uhr Kleine
Märkerſtraße 1 Paſtor Heintke Jusgendverein im Oſtbezirk
Sonntag von 7 bis 9 Uhr Freiimfelderſtraße 118 Junger
Mädchenverein im Oſtbezirk Montag von 8 Uhr ab Freiim
felderſtr 118 Guſtav Adolf FrauenNähverein Dienstag
nachm 3 Uhr Martinsberg 21

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 724 Uhr und Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Sonntag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Sonntag
v 6 Uhr Kl Klausſtr 12 BVibl Beſprechung Diens
tag ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag
ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12 Miſſionsnäh
verein Montag nachm 3 Uhr Kl Klausſtr 12

Noritzgemeinde Jugendveretn Eonntag ab 8 Uhr Verſammlungin 3 Herberge zur Heimat Jungfrauenverein Dienstag
ab 8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
traße 7Gorvengeneinde Kirchenchor Dienstag ab 10 Uhr im Ge

meindehaus Kriegsnähverein Donnerstag ab 8 Uhr im
Pfarrhaus Flickſchule J Konfirmanden Mittwoch nachm

4 Uhr im Pfarrhaus II Mittwoch nachm 4 Uhr im Ge
meindehaus Ev Verein junger Männer Paſtor Gallert
Sonntag ab 726 Uhr im Gemeindehaus Dienstag Spiel
abend Jungfrauenverein I u II Paſtor Witte I Sonn
tag nachmittag 4 Uhr im Gemeindehaus II Sonntag abend
8 Uhr im Pfarrhaus Verſammlung konfirmierter jungerMädchen alte Hellmann Donnerstag ab 8 Uhr im Ge
meindehaus Kriegs Nähverein der Franckeſchen Stiftungen
Jeden 2 Donnerstag im Monat von 4 Uhr Armen Näh
verein der Franckeſchen Stiftungen Jeden letzten Donnerstag
im Monat von 4 Uhr

Johannesgemeinde Paſtor Faßmer VPerſammlungsräume Aind
Haymſtr 37 Jugendbund Abt jung Männer Sonntag nachm
4 Uhr Jugendbundſtunde Abt jung Mädchen Donnerstag ab
834 Uhr Jugendbundſtunde Paſtor Butz Verſammlungsräume
Merſeburger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe Sonntag nach
mittag 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag abend s Uhr
Jünglingsverein Geſangverein der Johannesgemeinde
Montag ab 824 Uhr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm
334 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 I Paſtor Butz

Neumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jungfrauen
verein jüng Abt Sonntag ab 7 Uhr im Gemeindehauſe
MiſſionsNähverein Mittwoch nm 3 Uhr im Gemeindehaus
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr im Gemeindehaus R
Dr Hagemeyer Montag ab 858 Uhr Uebungen des Bläſer
chors Breiteſtr 29 Mittwoch ab 8 Uhr Knabenabteilung
Donnerstag ab 86 Uhr Turnabteilung im Stadtgymnaſium

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch ab 68 Uhr Turnen in der Turnhalle des
Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr
Paſtor Haberland Donnerstag abend 824 Uhr Bibelſtunde

Jungfrauenverein I Sonntag ab 8 Uhr II Montag ab
8 Uhr Kriegs Arbeitsſtunde Donnerstag nachm 244 bis

rege Blaues Kreusg Sonnabend ah 828 Uhr Diakon
eubel

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab 9 Uhr jüng Abt 10 Uhr ält Abt Mittwoch
ab 8 Uhr Verſammlung beide Abt iſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St B omäus Sonntag
ab 228 Uhr Verſammlung Donnerstag ab 248 Uhr Leſeabend

e r 4 Evpangel Frauen und Jungfrauenverein
St Petrus Montag ab 8 Uhr Verſammlung

Evang Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 856 Uhr Bor
trag Redner Paſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Uhr Ver
ein junger Mädchen Dienstag abend 826 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch ab 84 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag abend 824 Ahr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 826 Uhr Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan A

weſentlich wenn man nach ein paar Stunden in Mukden
ankommt und genötigt iſt den bequemen japaniſchen Wagen
zu verlaſſen um in den unſauberen Kaſten eines ſog chineſi
ſchen Luxuszuges einzuſteigen Jch ſchreibe dieſe Zeilen
in dem Speiſeſaal des nhofshotels das die Japaner in
Mukden erbaut haben Es iſt Mitternacht und ich erwarte
den chineſiſchen Gegenzug Draußen le der Vollmond
an einem froſtklaren Winterhimmel Nicht lange ſo werde
ich durch das Fenſter meines Abteils die Eindde die er er
hellt ſehen wenn wir das Brachfeld überſchreiten das im
Februar und März 1905 der latz ſo erbitterter Kämpfe
geweſen iſt Hier haben die Ruſſen 87 000 die Japaner
v Na r Vor n S endloſen e h en Ter zehn Jahre ins Land gegangen Heute ni
nur der Friede über den Gräbern aus dem blutgedüngten
Boden ſproßt nun eine um ſo üppigere Ernte und in der
Ferne ſteigt der Rauch aus rikſchornſteinen zum Himmel
der weithin kündet mit we eiß ſich die Japaner der
gewerblichen Erſchließung des L annehmen

Man kann davon durchaus überzeugt ſein Frankreich
hat allerdings weniger Jntereſſe an dieſen Gebieten aber
daß Rußland und England von der fieberhaften Tätigkeit
ihrer kleinen Bundesgenoſſen nicht ſonderlich entzückt ſein
werden das ſteht t Während der Krieg in Europa ihre
a Kräfte in Anſpruch nimmt beeilt ſich der gelbe Ver
bündete ihnen im fernen Oſten die Tür vor der Naſe zu
zuſchlagen

Der Streit um die Schlager
Zuwiſchen der Direktion des Theater des Weſtens und Direktor

Richard ulz iſt betreffs der beiden von Gilbert für den
Millionendieb komponierten Geſangsnummern Marie oMarie und Wo die Liebe hinfällt geſtern vor dem Kammer

gericht in Berlin ein Vergleich dahin gekommen daß
die Muſiknummern allabendlich in der Operette Da s Fräu
lein vom Amt zum Vortrag gebracht werden dürfen
Direktor Schulz hatte wie erinnerlich eine einſtweilige Ver
ügung erlangt durch die der Vortrag der beidentrittigen Lieder bei einer täglichen fiskaliſchen Strafe von

3000 Mark unterſagt wurde Er hat nunmehr auf die ihm
aus dieſer Verfügung zuſtehenden Rechte auf der Grundlage ver
zichtet daß das Theater des Weſtens von den Einnahmen

jeder Vorſtellung in der die hwerden 5 Pros der rantiemen an das Melropol
tbegter abführt
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73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21Slausaerh el 4 Filiale Schmiedſtraße 21
nerstag ab 82 Uhr Vibelſtunde Böllberg bei Wirt

Zranhardt Freitag ab 84 Uhr Bibelſtunde
re Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml

L 7 0

alle Trotha
ja Pfarrhauso nendorf Jungfrauenverein Montag ab 8 Uhr im Jugend
heim

Vund Halliſcher Gemeinſchaften

Domgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 824 Ubr
zitliſche Beſprechung

2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37
Sonntag ab 854 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag
abend 834 Uhr für Männer Dienstag nachm 32 Uhr für Frauen

z Paulusgemeinſchaft Hohbenzollernſtr 11 Dienstag abend
g24 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4
geenstag ab 82 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

Provinzial Nachrichken
Merſeburg 6 Januar Zuſammenſtöße auf dem

zieſigen Perſonen Bahnhofe Nachdem bereits vor
einigen Tagen auf dem hieſigen Bahnhofe zwei leere Güterzüge
aufeinandergefahren ſind wobei ſechs Wagen vollſtändig demoliert
wurden hat ſich ſchon wieder ein Zuſammenſtoß ereignet Kurz
vor der Einfahrt in die Station in der Nähe der elektriſchen
Weiche rannte eine Lokomotive auf zwei kurz vorher von einem
Güterzuge abgeſtoßene Wagen Von denſelben blieb nur noch das
Gerippe übrig Auch die Lokomotive iſt erheblich beſchädigt
Perſonen wurden nicht verletzt Die Aufräumungsarbeiten nahmen
mehrere Stunden in Anſpruch

4 Querfurt 7 Januar Keine Preistreiberei
Unter der Auf Verbotene Preistreiberei brachten wir
jüngſt einen Artikel wonach ein Landwirt in Barnſtedt für ſelbſt
geerntetes Heu 10 Mk pro Zentner verlangt habe Die Heeres
verwaltung habe dann den ganzen Heubeſtand zum Preiſe von
5 Mark beſchlagnahmt Die halliſche Landwirtſchafts
kammer die im Jntereſſe der Verbraucher ſowohl wie des
Rufes unſerer Landwirtſchaft allen berichteten Preistreibereien
in dankenswerter Weiſe nachgeht hat auch in dieſem Falle Er
mittelungen vorgenommen und darauf feſtgeſtellt daß jene Mit
teilungen haltlos ſind Der Landwirt auf den ſich die betreffen
den Ausführungen beziehen hat niemals 10 Mark für einen
Zentner verlungt vielmehr den Verkauf von Heu an Private
mehrfach mit dem Hinweis abgelehnt daß er ſeinen geſarnten
Vorrat für ſeine eigene Wirtſchaft benötige So hat er z B einem
Bierfahrer der ihn um Ueberlaſſung von etwas Heu mit den
Worten bat daß er für den Zentner gern 7 Mark zahlen werde
in Gegenwart von Zeugen erklärt daß er Heu nicht abgebe auch
wenn ihm für den Zentner 10 Mark geboten werden ſollten Zu
vermuten ſei daß dieſe Aeußerung zur Entſtehung jenes Berichtes
Veranlaſſung gegeben habe Des weiteren ſei aber weder dem
betreffenden Landwirte noch irgend einem anderen Barnſtedter

1

Grundbeſitzer Heu zugunſten der Heeresverwaltung beſchlagnahmt
worden Richtig ſei daß der betreffende Herr im Frühjahr 1915
einmal der esverwaltung freiwillig eine Ladung Heu zum
Preiſe von 5 Mark für den Zentner geliefert hat

X Freyburg 6 Jan Lohnende Schweinezzucht
Einen ſchönen Erfolg bat der Landwirt Karl Schlag in Pödeliſt
mit ſeiner Schweinezucht Eine Sau warf in voriger Woche
19 Ferkel Jm vorigen Jahre warf ſie 16 Junge Allerdings
wurden einige davon totgedrückt ſo daß vom letzten Wurfe nur

noch 14 leben die aber alle gut ausgebildete kräftige Tierchen
ſind Da bei uns das Paar 50 60 Mark koſtet kann man wohl
ſagen daß der Beſitzer ein gutes Geſchäft macht

Greiz 6 Jan Eine Viertelſtunde des Schrecken
Der Schaden den die Unwetterkataftrophe vom Montag nach
mittag in Greiz und Umgegend verurſacht hat läßt ſich erſt jetzt
einigermaßen überſehen Jn den Wäldern um Greisz ſieht es
traurig aus Arbeiter die von Greiz durch den Wald nach Hauſe
gingen und von dem Gewitter überraſcht wurden haben nicht ge
glaubt daß es möglich ſein werde lebend aus dem Walde heraus
zukommen Der raſende ruckweiſe Wirbelſturm knickte die dickſten
Bäume wie Streichhölzer und bog die dünnen Fichten durchein
ander und ineinander daß ſie wie verflochten ausſehen Jn
Greiz ſieht man ganze Straßenzüge in denen kein Dach unverſehrt
blieb Fenſterſcheiben ſind zu Tauſenden zertrümmert Eſſen um
geriſſen und Dachfenſter ſamt den eiſernen Rahmen herausgeriſſen
Jn dem hochgelegenen Jrchwitz brach der wolkenbruchartige Regen
durch die zerbrochenen Fenſter in Stuben ein und überſchwemmte
die oberſten und unterſten Stockwerke fußhoch Gleich den Tele
phondrähten zerriſſen elektriſche Drähte der Ueberlandzentrale ſo
daß Finſternis herrſchte Einzelne Greizer Straßen waren im Nu
mit Dachziegeln und Baumäſten wie überſät und die Schiefer
flogen wie toll in der Luft herum Da es wie mit Kannen goß
iſt auch auf abſchüſſigen Feldern deren es bei Greiz viele gibt
die Muttererde ausgewaſchen und zu Tal geſchwemmt wo ſie
mit Geröll vermiſcht mit der ſproſſenden Saat einen traurigen
Anblick bietet Und all dieſes grauſige Werk der Vernichtung
war in knapp einer Viertelſtunde vollendet

Gotha 5 Jan Blitzſchlag Bei dem Gewitter am
Montag ſchlug der Blitz in Friemar in ein Gehöft infolgedeſſen
brannten die Scheune und in einem benachbarten Gehöft Stall
und Scheune wieder

Kaſſel 6 Jan Die Preisprüfungsſtelle desGeneralkommandos hat heute die geplante Bierpreis
erböhung von 5 Mk auf das Hektoliter wiederholt abgelehnt

Kunſt und Wiſſenſchaft

Die Univerſität Jena an Rudolf Eucken
Zu ſeinem 70 Geburtstag richtete die Univerſität Jena an

Profeſſor Rudolf Eucken da er ſeinen Geburtstag außerhalb
Jenas verlebte und ſich alle Ehrungen ausdrücklich verbeten hatte
ein in herzlichen Worten gehaltenes ehe in dem
Unter anderem ausgeführt wird Die Univerſität Jena iſt ſeit
dem nach Kant die Philoſophie Deutſchlands die Denkarbeit der
Welt um hat ein Ausgangspunkt der größten Geiſter ge
weſen die den Gedanken Kants in verſchiedenſten Wegen weiter
verfolgten Seitdem hat die Philoſophie hier die ſorgfältigſte
n geiſtvollſte Pflege erfahren müſſen und eine Reihe erleſenſter
Heiſter hat dieſe Aufgabe in unſere Tage hinübergeleitet Daß
Sie hochverehrter Herr Kollege dieſe geſchichtliche Aufgabe
Jenas mit größtem Erfolge noch höher geſpannt und weiter ge
Uührt haben iſt für uns die Mitglieder des Lehrkörpers an Jhrem
99 Geburtstage ein Anlaß zu herzlicher Dankbarkeit und freudiger
Anerkennung

g Jn der neuen Aula der Berliner Univerſität werden am
d Januar die beiden bekannten Gelehrten der Jenenſer Philo
oph Geheimrat Profeſſor Dr Rudolf Eucken und der Münchener

g ieniter Geheimer Rat Profeſſor Dr v Gruber einen Vortrag
halten über Ethiſche und hygieniſche Aufgaben der Gegenwart
zit Verſammlung wird zugleich eine Kundgebung zum 70 Ge
durtstag des Jubilars Geheimrat Eucken ſein

Mitteſdeoutsche Privat Banſc
S
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Das Buch als Mitgifr
ml Ein als Bibliophile und Bücherwurm bekannter

älterer franzöſiſcher Junggeſelle wurde aus einer recht eigentümlichen Urſache auf ſeinen alten Tage noch zum Ehemann

Seit vielen Jahren betreute ihn eine Haushälterin die nach
und nach wie ihr Herr ebenfalls Geſchmack an Büchern ge
funden hatte und die ihr ganzes Geld darauf verwandte
um ſich ſeltene Ausgaben anzuſchaffen Jhre Liebhaberei
waren ganz beſonders alte See So kam ſie auch eines
Tages kurz vor dem Abendeſſen wieder einmal mit einem
Stoß Bücher nach Hauſe die ſie bei einer Auktion erſtanden
hatte Auch ihr Herr blätterte aus Neugier in den alten
Exemplaren als plötzlich ſein Geſicht erſtrahlte

Wieviel haſt du für dieſes Buch gegeben Juſtine
fragte er indem er auf ein bereits ſehr mitgenommenes
Buch hinwies

75 Centimes, erwiderte die Haushälterin
Dieſes Buch iſt ja 20 000 Franken wert rief ihr Herr

aus
Zu ſpät bemerkte er daß er eine ungeheure Dummheit

begangen hatte Vergebens verſuchte er dieſe wieder gut
zumachen

kaufe e d e r 7 T hAber nein der r hat ja ſelbſt erklärt daß das B20 000 Franken wert iſt ß
Juſtine erwies ſich als die Schlauere Der Bücherwurm

bot vergebens bis zu 15 000 Franken Das war eine
ſehr ſeltene Ausgabe der Montaigne Er ſteig ſein An
gebot weiter aber Juſtine wollte nicht einen Centimes von
den 20 000 Franken ablaſſen eine Summe die zu bezahlen
ihm aber ſehr ſchwer geworden wäre Die ganzen Nächte
hindurch träumte der Bücherwurm von dem erſehnten Mon
taigne Nach einigen Tagen konnte er es nicht mehr aus
halten das Buch mußte um jeden Preis ſein werden

Juſtine pflegt mich ſehr gut und ſie ſcheint mit der
an Bücherleidenſchaft behaftet zu ſein wie ich, ſagte ſich
chließlich der alte Junggeſelle Weshalb heirate ich ſie
alſo nicht

Und in der Tat er bot Juſtine Herz und Hand an um
ſeinen Montaigne zu erhalten das alte von den Motten
zerfreſſene Buch das die Haushälterin als einzige Mitgiſt
in die Ehe mitbrachte

e

Vermiſchkes

Wie die Nähmaſchine entſtand
ml Einen wertvollen Beitrag zu dem geheimnisvollen

Kapitel der Wahrträume bildet die folgende Geſchichte die
erzählt wie der Erfinder der Nähmaſchine der amerikaniſche
Techniker Elias Howe durch ein Traumbild befähigt wurde
r Erfindung zu beendigen Howe hatte das Modell
einer Nähmaſchine bereits fertig konſtruiert nur über das
Problem wo das Nadelöhr angebracht werden ſollte konnte
er ſt nicht klar werden und an dieſem Problem drohte
ſchließli Werk zu ſcheitern Denn Howe kam
n den anken daß das Nadelöhr auch wo ander
als an der Baſis der Nadel eingelaſſen werden könnte
ſo kam es daß der Mechanismus der Aer nicht be
triebsfähig gemacht werden konnte Jn dieſer bei derer ſich auch finanziell zu ruinieren drohte W ein
Traum die Rettung Er träumte daß er in ein fernes
Land verſchlagen und damit ſei auf Befehl des
wilden Königs des Eingeborenenſtammes eine Nähmaſchine
z konſtruieren Wie im wirklichen Leben machte ihm auch

Traum das Nadelöhr die Arbeit unmöglich Der König
gab ihm 24 Stunden Zeit um die Maſchine fertigzuſtellen
Gelänge ihm das nach de l der Zeit nicht ſo ſollte er un
erbittlich mit dem Tode brſtraft werden rgebens zer
marterte Howe ſein Gehirn ohne eine Löſung finden zu
können z Traum erlebte er es dann daß er zum Richt
J geſchleppt wurde um hingerichtet zu werden Dabei
geſchah es daß er die Augen hob und bemerkte daß die
Krieger die ihn zum Rich
die oben an der Spitze durg
Problem des e ä

m

platz geleiteten Lanzen trugenz e her ar r dw
r ür ſeine Nähmaſchine öſt unwährend Howe noch im Traum um Gnade flehte och

er Es war 4 Uhr Mit einem Sprung war er aus
dem Bette und in ſeiner Werkſtatt und um 9 Uhr ſchon
e er das Modell einer Nadel mit dem Oehr an der Spitze
ertig Damit war das mechaniſche Problem gelöſt und die

Nähmaſchine entſtanden Jm re 1846 nahm Howe ein
Patent ohne indes weitere Erfolge zu erzielen Ein Jahr
darauf ging er nach England und verkaufte die Maſchine an
W Thomas der ein engliſches Patent auf ſie nahm Howe
kehrte dann wieder nach Amerika zurück wo
andere die Nähmaſchine nachgeahmt und eingeführt hatten
Es gelang ihm aber durch einen Prozeß ſein Recht zu er
weiſen und nun gründete er im Jahre 1863 in Bridgeport
in Connecticut eine Nähmaſchinenfabrik die reichen Gewinn
abwarf

e

Weshalb Conan Doyle die ärztliche Praxis aufgab
Conan Doyle der bekannte geiſtige Vater des Sherlock

Holmes und Verfaſſer der vielgeleſenen Detektivromane war
von Haus aus Arzt und gab nach ſeiner eigenen Erklärung
die Praxis auf weil ſie ihn zu ſehr anſtrengte Den letzten
Anſtoß für die Aenderung des Berufes gab wie er wenig
W7 zu erzählen beliebt der folgende Vorfall Es war eine
Winternacht in der man keinen Hund zum Hauſe hinaus
jagen d als die Nachtglocke an Conan Doyles Haus ge
riſſen wurde und auf die unwirſche Frage des aus dem Schlaf
geſchreckten Arztes von unten die Antwort heraufklang
Herr Doktor Sie müſſen ſofort W ter Smith kommenSein Mädchen hat aus ehen Morphium ſtatt
Huſtentropfen einbekommen flichtgetreu er dConan Doyle i ich mich in aller Eile an und begab mich
auf den vier Meilen weiten Weg in den bitteren Kampf
mit der Kälte und dem Regen Als ich bei Peter Smith an
langte war das ganze Haus dunkel Auf mein heftiges

ralen wurde ſchließlich ein Fenſter im oberen Stock ge
öffnet und eine Frau rief herunter Sind Sie Herr Doktor
Doyle Ja antwortete ich machen Sie das Tor aufdamit ich hinein kann Sie brauchen ſich nicht weiter zu
bemühen antwortete die Frau es geht dem Kinde aus
ezeichnet und es ſchläft ganz ruhig Ja aber wieviel
orphium hat man ihm denn gegeben fragte ich Nur

er Tropfen war die gleichgüllige Antwort Gute Nacht
rr Doktor es tut mir leid ich Sie bemüht habe Jch

knö I meinen Ueberzieher zu ſchlug den Kragen hoch undtrollte mich m uſe Mein Zorn wachteen naaber wieder auf als das Fenſter ohen noch einmal geöffnet
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Die unentbehrliche deutſche Optik
m So ungern es die Engländer auch tun es bleibt ihnen

nichts anderes übrig als immer wieder die Ueberlegenheit der
deutſchen Jnduſtrie und den Mangel an ſo manchen unentbehr
lichen Erzeugniſſen anzuerkennen die England vor dem Kriege
aus Deutſchland zu beziehen genötigt war Wie außerordentlich
ſchwerwiegend die Engländer aber die ungenügende Leiſtungs
fähigkeit ihrer eigenen Jnduſtrie empfinden das zeigt die Rede
die Sir Philip Magnus über Englands Mangel an optiſchem
Glas im Unterhaus gehalten hat und die die Deutſche OptiſcheWochenſchrift in ihrer jüngſten Nummer im Wortlaut wieder
gibt r Philip Magnus wies darauf hin daß von der Güte
der optiſchen Jnſtrumente nicht mehr und nicht weniger als der
Erfolg auf den Kriegsſchauplätzen zu Waſſer und zu Lande ab
hänge England könne aber m Jnſtrumente in genügender
Anzahl und in der erforderlichen Güte überhaupt nicht ſelbſt her
ſtellen Nur eine geringe Menge des dazu erforderlichen optiſchen
Glaſes werde im Lande und zwar ſeitens einer Firma in Bir
mingham hergeſtellt in bezug auf dieſes wichtige Material war
England ſeit langem faſt gänzlich abhängig von der Jenenſer
Jnduſtrie die das Jnſelreich nahezu ausſchließlich damit ver
ſorgte Dieſe Jnduſtrie hat erklärte Sir Philiv Magnus ihre
Erzeugniſſe auf einen Grad der Vollkommenheit gebracht den bei
gleichem Preis kein britiſcher Fabrikant erreichen kann Es ſei
anzunehmen daß auch nach dem Kriege britiſche Fabrikanten op
tiſcher Jnſtrumente mit den deutſchen Welthäuſern in Jena nicht
würden in Wettbewerb treten können Deren Fabriken ſeien weit
vollkommener vorganiſiert und was noch wichtiger ſei ihr Handel
ſei weit ausgedehnter als der der in Betracht kommenden eng
liſchen Betriebe Es gibt erkannte das genannte Parlaments
mitglied an wenige Jnduſtrien bei denen der Erfolg ſo ſehr von
der angewandten Wiſſenſchaft abhängt wie bei der Herſtellung
optiſchen Glaſes Dafür und für die Fahrikation optiſcher Jnſtru
mente iſt nicht nur ein gründliches mathematiſches Wiſſen er
forderlich ſondern auch umfaſſende Kenntnis in Phyſik Chemie
Metallurgie Jn der Anwendung dieſer Wiſſenſchaften ſagte Sir
Philip Magnus waren wir weit hinter Deutſchland zurück Die
Deutſchen haben das größte Gewicht dieſen Zweigen der tech
niſchen Wiſſenſchaften beigemeſſen und mit Bedauern muß ich be
kennen daß wir hierin viel zu lange nachläſſig waren Zweck
dieſer Ausführungen war England in der Optik zu gleichen
Lei tungen wie in Deutſchland anzuſpornen Ja wenn das ſo
leicht wäre

Franzöſiſche Militärflieger als Ausbrecher
ml Die Flucht der beiden franzöſiſchen Militärflieger de

Sergeanten Madon und des Unteroffigziers Chatelain die wie
bereits gemeldet aus der ſchweizeriſ Gefangenſchaft entwiſcht
ſind ſtellt ſich nach dem Bericht den die Geflüchteten ſelbſt einem
Mitarbeiter des Journal erſtattet haben noch in ungleich un
günſtigeren Lichte dar als man bisher annahm Nicht der
ſchweizeriſche Wachtpoſten wie man erſt angenommen hatte
ſondern ein franzöſiſcher auf Urlaub in Zürich befindlicher Soldat
erwies ihnen Hilfe bei der Flucht indem er ſie mit Zivilkleidern
Stricken und Chloroform verſorgte Beim Verlaſſen des Ver
wahrungsraumes packten ſie mit Hilfe des Landsmannes den auf
Poſten ſtehenden Soldaten namens Wuſt zwängten ihm einen
mit Chloroform getränkten Knebel in den Mund banden ihm
Hände und Füße und warfen ihn wie ein Paket in das Automobil
das auf der Straße wartete und das ſie über Bern und Freiburg
nach Ouchy brachte J wachte unterwegs aus ſeiner Be
täubung auf konnte ſich aber da er gefeſſelt und geknebelt war
nicht rühren und blieb hilflos im Automobil zurück Eine halbe
Stunde ſpäter erreichten die Flüchtlinge die in Ouchy ein Motor
boot beſtiegen hatten das franzöſiſche Ufer des Genfer Sees

Heiteres
Ein hartgeſottener Stammgaſt Machen Sie

vielleicht einen Silveſterbummel mit Herr Knurringer Wär
mir leid um die Zeit Wo nur einmal im Jahr Silveſter iſt
Gewiſſenhaft Gaſt Jch bitte um ein fleckenloſes Tiſch
tuch Herr Wirt heute iſt doch fettloſer Tag Meggendorfer
Blätter Unverbürgtes Telegramm Die Vollblutamerikaner verlangen daß falls die zweite öſterreichiſche Note
noch während der Flitterwochen eintreffe ſie von Wilſons
Schwiegermutter beantwortet werde Rebelſpalter
Zürich Scherzfrage Wie verſchickt man am beſten ge
fangene Engländer Antwort Als Miſter ohne Wert Liller
Kriegszeitung Verzicht Franzl warum haſt denn die
Zenzl laufen laſſen Weil ſ im vierten Stock gewohnt Zat
J bin do koga Alpiniſt Jugend Boshaft Hausfrau

Nichts iſt mir mehr zuwider als wenn Eltern ſich in
Gegenwart der Kinder zanken die meinigen ſchicke ich in ſolchen
Fällen immer hinaus Nachbarin Das habe ich ſchon be
merkt die ſind den ganzen Tag auf der Straßel
Annonce Lohnfuhren aller Art Möbelwagen Schlitten Ein
und Zweiſpänner für ganze und halbe Tagestouren empfiehlt
billigſt Fuhrgeſchäft Weber Pferde müſſen mitgebracht werden
D O Fliegende Blätter

Handel Gewerbe und Verkehr
Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen F Zimmermann Co

Halle a S Jn der Sitzung des Aufſichtsrats wurde beDe
ſchloſſen der am Dienstag den 1 Februar 1916 ſtattfindenden
Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende von 9 Proz
auf beide Aktiengattungen neben reichlichen Abſchreibungen und
Rückſtellungen in Vorſchlag zu bringen

Vereinigte Harzer Portland Zement und Kalkinduſtrie Han
nover Wie von der Verwaltung mitgeteilt wird hat die Zu
ſammenſtellung der bei den einzelnen Stellen bezogenen Vorzugs
aktien ergeben daß bislang annähernd 600 000 Mark neue Vor
zugsaktien bezogen worden ſind und demnach der Aktionäre
das Bezugsrecht ausgeübt haben Die Friſt zum Bezuge von
neuen Vorzugsaktien iſt bis zum 15 Januar d J verlängert
worden da eine Anzahl Aktionäre die durch den Krieg verhindert
ſind ein Erſuchen auf Verlängerung geſtellt hatten

Eine Dividendenerhöhung von 7 auf 25 Prozent ſchlägt die
R Stock H Co Akt Geſ Spiralbohrer Werkzeug und
Maſchinenfabrik in Berlin Mariendorf für das Geſchäftsjahr
1914/15 vor Das Unternehmen das zum Konzern der Elektriſchen
Licht und Kraftanlagen Akt Geſ gehört und über ein größten
teils im Beſitz ſeiner Konzernunternehmungen befindliches Aktien
kapital von 4 Mill Mark verfügt erzielte im Jahre 1914/15
einen Fabrikationsgewinn von 3 260 349 Mk 713 177 Mk i
Handlungsunkoſten und Gehälter erforderten 234 600 169 241
Mark Steuern 32 519 26 845 Mark Abſchreibungen 791 636

201 246 Mk Es ergibt ſich ſodann ein Ueberſchuß von 2 243 344
369 466 Mark der d Verwendung finden ſoll 25 Proz

Dividende 1 Mill Mark 280 000 Sonderrücklage 900 000
Mark Ueberweiſung an den geſetzlichen Reſervefonds 137 959

18 473 Mark Ueberweiſung auf Delkrederekonto 50 090 10 000
Mark Rückſtellung für Talonſteuer 7000 Mk wie i Geroinnanteil des Aufſichtsrats 94 664 12 242 Mt Es verbieibt dann
ein Vortrag auf neue Rechnung von 53 722 41 751 Mark

Posetsatrasso 18Axuengosoligeattriiiaie en 2 3 Fernapreoeher Hr 1383 2383 16832
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beipziger Vormesse

zuder Musterlager und Musterkollektionen

von Porzellan und anderen Keramischen Waren Glas
Metall Leder Holz Korb Papier 2 u ChinaWaren Puppen und Spielsachen optischen Artikeln
Musalkinstrumenten Schmucksachen Seifen Parfürme
rien Sport u Luxusartikeln Haus und Wirtschaftsge
räterx aller Art sowie verwandten Waren aller Gattungen aus

gestellt werde wird
von Montag den 6 Mär bis einsehließlich

Sonnabend den 11 März 1916
abgehaften Es bleibt jedoch unbenommen die Musterlager bis
zum 18 März offenzuhalten
Auskunft erteilt der Messausschuss der Handelskammer Leipzig
Messwohnungen vermittelt die Geschäftsstelle des Verkehrs

Vereins Leipzig Handelshof
Leipzig am 10 Dezember 1915

Der Rat der Stadt Leipzig

Awllihe Bekauninachnngen

Bekanntmachung
Gemäß S 16 der Allgemeinen Bedingungen für die Abgabe

oon Gas aus der Gasleitung der Stadt Halle ſind unter Ver
pflichtung auf die Vorſchriften für die Ausführung von Gas
anlagen im Anſchluß an das Gaswerk der Stadt Halle nach
ſtehende Gewerbetreibende zur Ausführung von Gasanlogen zu
gelaſſen

E Steinhof Mansfelderſtraße 66
Rich Lehmann Richard Wagnerſtr 58
P Angermann Karzerplan 2/3
Max Mädicke Bernhardyſtr 50
L Finckh Albrechtſtraße 43
Heime Hans Herzfeld Mansfelderſtr 45
Herm Kehr Glauchaerſtr 11
Herm Claaſſen Albrechtſtr 11
Otto Schurig Kapellengaſſe 1
Opel Wolff Berliner Straße 5
Heinrich Dittrich Gr Brauhausſtr 1
Louis Rücker Karlſtr 5
Paul Steinert Landwehrſtr 14
Paul Weinholdt Zinksgartenſtr 1
Max Welz Ladwehrſtr 7
Max Schöllner Spiegelſtr 13
C Gebhardt Königſtr 73
Herm Berner Gr Klausſtr 13

19 Emil Karſch ſen Dryanderſtr 27
20 Guſtav Schaerff Albrechtſtr 22

F Weber K Sohn Gr Märkerſtr 27
Wilh Krahl Henriettenſtr 38
Heinr Schröder Bernburgerſtr 19
Guſtav Broſe Leipzigerſtr 96
Ernſt Vieweg Geiſtſtr 48
Aug Haberland Gr Steinſtr 31
Hugo Krahl Leſſingſtr 45
Karl Block Gr Klausſtr 34
Emil Bartſch Fleiſcherſtr 26
Karl Brecht Glauchaerſtr 3
Paul Günther Thomaſiusſtr 4
Paul Himburg Harz 31
W F Kaufholz Kl Ulrichſtr 18 a
Robert Liſting Königſtr 25
Otto Seidemann Burgſtr 63
Max Stahl Wielandſtr 30
Hugo Weiſe Göbenſtr 2
Franz Weiſe Meckelſtr 6
Guſtav Friſche Zwingerſtr 5
A Reichenbach Königſtr 17
A Herzer Geiſtſtr 62
Adolf Schubert Rathausſtr 8/9
E Eder Spiegelſtr 12
Paul Böhme Gr Berlin 1
Fa G Günter Königſtr 82
Karl Grecke Mansfelderſtr 60
Fr Kutſcher Delitzſcherſtr 77
Karl Krauſe Forſterſtr 17
C G Hölzke Franckeſtr 7
Theodor Schürer Goetheſtr 20
Max Herrmann Gr Ulrichſtr 57
Heinrich Oertel Geiſtſtr 27
Hermann Schade Bertramſtr 18
Rich Reichmann Gr Steinſtr 35
Kurt Linke Steinweg 33
Hermann Schulze Gr Steinſtr 21
Hugo Kurze Taubenſtr 2

58 Walter Krauſe Brüderſtr 8
59 Emil Wegewitz Merſeburgerſtr 47

Karl Huchtemann Leipzigerſtr 48/49
H Lücke Gr Brunnenſtr 22

62 Gottfried Richter Berliner Straße 33
63 Heinr Karras Breite Straße 4
64 Rich Schuſter Mittelſtr 2
65 Wilh Dietrich Forſterſtr 22
66 Wilh Seligmann Anhalterſtr 1
67 Louis Kramer Alte Leipziger Chauſſee 18
38 Woldemar Tornau Königſtr 5
69 Kurt Foxberg Barfüßerſtr 17
70 Aug Dnke Taubenſtr 9
71 Fa Herbſt Co Ranniſcheſtraße
72 Hermann Klette Fiſcherolan 5
73 Wilh Hennicke Beeſenerſtr 10 h
74 F E Erlecke Ludwig Wucherer Straße 58

Gasanlagen welche durch andere als die vorſtehend aufge
Hrten Gewerbetreibenden ausgeführt worden ſind werden an das
asnetz nicht angeſchloſſen bezw es wird in ſolche Leitungen kein

zas abgegeben
Halle den 4 Januar 1916

Die Verwaltung der ſtädt Gas und Waſſerwerke
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Bekanntmachung
Am 5 Januar 1916 iſt eine ſchwarze Handtaſche mit Eßwaren

zefunden worden
Der Eigentümer wird aufgefordert ſeine Rechte innerhalb

zon 6 Wochen im Polizeiverwaltungsbüro Dreyhauptſtraße 6
Zimmer 1600 geltend zu machen

Halle den 6 Januar 1916
Die Polizeiverwaltung

Unterricht unter Leitung ſtaatl gepr

Am 5 Januar iſt hier eine
Jnhalt gefunden worden

Zimmer 100 geltend zu machen
Halle den 6 Januar 1916

Bekanntmachung
Auf Grund des S 9b des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom

4 Juni 1851 wird die Verſteigerung von Eichenrinde Fichtenrinde Gerblohe
bis zur Vekanntgabe demnächſt zu erwartender Höchſtpreisverordnung
verboten

Magdeburg den 5 Januar 1916

Der ſtellvertretende Kommandierende General

des IV Armeekorps eFrhr von Lyncker

e Te an w
Vekantmachung

Papiergeldtaſche mit größerem

Der Eigentümer wird aufgefordert ſeine Rechte innerhalb
von 6 Wochen im Polizeiverwaltungsbüro Dreyhauptſtraße 6

Die Polizeiverwaltung
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Steinſetzmeiſters Karl
Steinbach zu Halle S iſt zur Prü
fung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf

den 25 Januar 1916
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 an
beraumt

Halle S den 4 Januar 1916
Der Gerichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerichts
bteilung 7

Unterrieht J
Wer erteilt ital Anterricht

Offerten unter Z 2582 an die Exped
Habieh s Kochsehblo

Gr Steinſtr 14
Auch während des Krieges vollſt

Lehrerin Schülerinnen werden immer
aufgenommen

Kaufgesuche
Gruncdstäcks

Hotel od Reſtaurant

von Fachm zu kaufen od pachten geſ
evtl übernehme Leitung eines ſolchen
Offert u O 2571 an die Exp d Ztg

P Geldverkehr J
gibt ſicheren Pergar e ſonen jed Standes
ſchnellſtens eventl

ohne Bürgſchaft Ratenrückzahl ge
ſtattet Irmler Berlin Großbeeren
ſtraße 9 Koſtenloſe Auskunftserteilnng
Provifion erſt bei Auszahlung

Vermietungen

5 Zimmer Wohnung

mit Balkon Bad Jnnenkloſett
Kelier und Bodenk ſofort oder
ſpäter zu vermieten Königſtr 61
beim Hausmann
Kleinſchmieden 6 III
3 gr Zimmer Bad Küche Kam und
Zubehör Zentralheizung 1 4 16 zu
vermieten

Charlottenſtraße 6 I
Wohnung zum 1 April zu vermieten

Preis 500 MkHerrſchaftl
zu vermieten Räheres

Licht Zentralheizung

Gr Mrichſtraße 43
3 Zimmer 3 Kammern Küche Zube
hör ſofort oder ſpäter zu vermieten

Möhl ruhiges immer
event Mittagstiſch von Ehepaar geſucht
Offerten mit Preis unter E 2562 an
die Exped d Ztg

Abbruch
Lagerpkatz Tholuckſtr 9

von 12 und 5 Uhr100 Fenſter m Ig Scheiben 100 Fenſter
kl Scheiben verſch Größ zweifl Salon
türen ein u zweifl Haustüren in Kiefer
und Eiche Glastürcen Windfang Laden
türen Torweg Korridorverſchlüſſe 80
Stubentüren Traillen Handgriffe
Säulen Füllöfen Latten Stalltüren
zweifl Jalouſietüren Sandſtein und
Granitſtufen Treppenſtufen in Kiefer
und Eiche u v m billig zu verkaufen

Gi indner
PrivateHetallbetten Kvtelogirei

Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eiseumöbelfabrik Suhl I Thür

geger e
Katarrhe

h säan
hleiser

I KoſtVer

und eBlasentelden
Inftuenza

Gichte tAn
Asfſma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſhma in kurzer Zeit durch eine ein
ſache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

A Weigand Privatier
München Albaniſraße 1

Wohnungen
Baubüro Uleſtr 3

Suche zum 1 April oder 1 Juli

herrſchaftliche Wohnung
zu mieten beſtehend aus ca 10 Zimmern mit Zubehör Bad elektr

eyent Gartenbenutzung Einfamilienhaus
bevorzugt möglichſt Stadtmitte gelegen Angebote mit Preis nnd
Skizze unter B F 8219 an Rudolf Mosse Brüderſtraße 4
5

wut

Verpachtungen
J

Unler Gaſthof
mit ſehr ſchönem Tanzſaal Garten Stallungen iſt zum 1 April
d Js auf möglichſt lange Zeit zu verpachten

Mit der Wirtſchaft iſt Kantine verbunden und Einrichtung
zum Materialhandel vorhanden

Vahnfteig der Deſſau Nadegaſt Cöthener Kleinbahn in un
mittelbarer Nähe

Zuckerfabrik zu Proſigk

General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

n Bg u

Die in Nr 2 der Seale Zeitung bekanntgemachte Auslosung von
49 Schuldverschreibungen der vormaligen Sächsisch Thüringischen
Aktiengeselischaft für Braunkohlen Verwertung zu Halle a enthält
einige Druckfehler die dahin berichtlgt werden dass bei a nicht
4000 Mk sondern 40 000 Mk Schuldverschreibungen 1 Ausgabe vom
25 Februar 1891 am 14 Dezember 1915 ausgelost wurden und dass
es unter b Absatz 2 der ausgelosten 40 Stück Schuldverschreibungen
2 Husgabe vom 31 März 1902 Stück zu 500 Mk nicht 5235 sonderv
2235 heissen muss

Halle a den 5 Januar 1916
A Riehecksche MHontanwerke

Aktiengesellschaft
Fabrik landwirtschaftlicher Masohinen

F Dimmermann 60, Akiſengesellsehaſt
Halle a Saale

Die Aktionäre unserer Geselischaft werden hierdurch zu der am
Dienstag den 1 Februar 1916 nachmittags 5 Uhr im ERote

Stact Hamburg Halle a Gr Steinsirasse 73
statttindenden zweiundzwoenzigsten Generalversammlung eingeladen

Tagesordnung
1 Geschäſtsbericht und Rechnungsabschluss für 1914/15
2 Genehmigung der Bilanz und Entlastung der Verweltungsorgane
3 Gewionverteilung
4 Wahlen zum Aufsichtsrat

Diejenigen Aktionäre welche sich on der Abstimmung beteiligen
wollen haben ihre Aktien ohne Gewvrinnanteile und Erneuerungs
scheine nebst einem Nummernverzeichnis oder den Hinterlegungs
schein der Neoſchsbank über ihre Aktien odec die Bescheinigung
eines deutschen Notars über die bei ihr o LTerpflichtung
zur Aufbewahrung bis nech Abhaltung er Generaiversa nmlung ent
haltende Einreichung spätestens Z ö Stundenvor der Eröffnung der Generalversammlung bei dem Bank
haus H F Lehmann in Halle a S
der Allgemeinen Deutschen Kredit Anstalt in Leipzig oder
der Gesellschaftskasse während der üblichen Geschäftsstunden
bis nach Beendigung der Versammlung gegen Empfangsbestäigung
zu hinterlegen

Die Bescheiniung dient als Ausweis zur Teilnahme an der
Generalversammlung

Der Aufsichtsrat
Dr Lehmann Vorsitzender

Halle a den 6 Januar 1916

Königlich Preußiſche Lotterie
z t Zu der Dienstag den II dbeginnenden Ziehung erſter Klaſſe

e Du Loſe e e
40 20 10 5 MDie Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

Fürftlich Stolbergſches Hüttenan

s 7 l
1 Gußeiſerne Fenſter

in allen Größen und Formen ohn
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garau
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabi

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekton Baumeiſter ens odern r Wnſterbuch und Preisliſten gratis

n

c h e
Kriegspackung sehr geeignet zum Beipacken

als

iebesgahbefs

Gegen Husten Heiserkeit
Verschleimung sowie in

Paxtlllen
J folge des Zuckergehaltes
als Stärkungemlttel sehr beliebt bel den Feſdtruppen

Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbefſtändig

Wohlfeſlos Ersatzmaterial

für Portland Zemont

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern
Feinste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungsſähigkeit
bel hohem Sandzusatze

er lönnernscher

u

FeinſteReferenzen Billigſte Tagespreiſe
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